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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TSV Hagenburg : TTC Wölpinghausen 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

Heyer bereitet dem TSV Hagenburg den Weg zum Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Hagenburg am
Freitagabend in den Armen: Thomas Heyer hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (31:27 Sätze) in der 1.
Bezirksklasse Herren Gruppe 04 Partie gegen den TTC Wölpinghausen gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Heyer, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Botta / Struckmann und Krull /
Kelb, das Botta / Struckmann letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Einen Sieg verpassten daraufhin Mues / Bicknäse wiederum beim 3:11, 6:11, 11:8, 2:
11 gegen Hasemann / Buhr. Linke / Heyer hatten im Doppel gegen Kamischke / Bartling am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach den ersten Partien gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Hans-Jürgen Botta hatte am Nachbartisch gegen Lars Krull trotz der im Vorhinein in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 3:11, 10:12, 3:11 wenig auszurichten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Marc Struckmann
seinem Gegner Ingo Hasemann letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nicht so gut lief es
danach für Carsten Mues bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Guido Kelb, obwohl die beiden auf
dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Mario Buhr konnte Thomas Linke anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Jan Bartling
fand Jörg Steinicke von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende
Partie am Nachbartisch zu Ende. Thomas Heyer gewann gegen Jaro Kamischke mit 3:2. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit 3:1 hatte Hans-Jürgen Botta im Einzel
gegen Ingo Hasemann, das im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. 31:7
(Botta) bzw. 24:9 (Hasemann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Marc Struckmann konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Lars Krull beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das
Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste.
Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Struckmann nun bei 20:14. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Carsten Mues die Partie gegen Mario Buhr mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Thomas Linke besiegelte wiederum mit einem 3:1 gegen Guido Kelb
einen Punkt für sein Team. Mit nur einem Satzverlust ging Jörg Steinicke gegen Jaro Kamischke
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
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Saison-Bilanz von Steinicke nun bei 6:2. Thomas Heyer hatte daraufhin seinen Gegner Jan Bartling
beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. 16:11 (Heyer) bzw. 0:3 (Bartling) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den TSV Hagenburg war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Hagenburg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 33:7 bei 16 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TTC Wölpinghausen geht es stattdessen am 21.04.2023 gegen den VfL Bad
Nenndorf nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Hagenburg

Doppel: Botta / Struckmann 1:0, Mues / Bicknäse 0:1, Linke / Heyer 1:0 
Einzel: H. Botta 1:1, M. Struckmann 1:1, C. Mues 0:2, T. Linke 1:1, J. Steinicke 2:0, T. Heyer 2:0 

 TTC Wölpinghausen
Doppel: Hasemann / Buhr 1:0, Krull / Kelb 0:1, Kamischke / Bartling 0:1 
Einzel: I. Hasemann 1:1, L. Krull 1:1, M. Buhr 2:0, G. Kelb 1:1, J. Kamischke 0:2, J. Bartling 0:2


